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Kreuzigungsgruppe hinter der alten Schlosserei in K nechtsteden. 
 

Allen Lesern frohe und gesegnete Ostern. 
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Liebe Mitglieder des Fördervereins, liebe ECHO Lese r. 
 
Alljährlich, wenn Ihnen die erste Jahresausgabe von ECHO Knechtsteden zugestellt 
wird, ist das Osterfest greifbar nahe und die Karnevalszeit, die hier im Rheinland 
besonders ausgiebig gefeiert wird, liegt hinter uns. Am Aschermittwoch haben wir die 
40-tägige Fasten- oder Bußzeit zur Hinführung auf Ostern begonnen. Das 
Aschenkreuz, das viele Christen sich am Aschermittwoch auf die Stirn zeichnen 
lassen, soll an die Vergänglichkeit all irdischen Daseins erinnern und zur Buße und 
Umkehr aufrufen.   
 
Die Praxis des Fastens hat sich geändert. Heute besteht Fasten mehrheitlich im 
Verzicht: Verzicht auf Vergnügen und Genussmittel jeglicher Art und darunter fallen 
nicht nur ess- oder trinkbare Genussmittel. Am Anfang der Fastenzeit sind viele 
Vorsätze gefasst worden - konnten wir sie in unserer Schwachheit auch einhalten? Am 
Ende der Fastenzeit feiern wir Ostern, das Fest unserer Erlösung. Mit einem 
Ausspruch von Johannes Chrysostomus (* um 350; + 407) 
 

Der HERR ist auferstanden 
und mit IHM der ganze Erdkreis 

 
wünsche ich Ihnen und allen, die zu Ihnen gehören und für die Sie Verantwortung 
tragen - auch im Namen all meiner Vorstandskollegen - 
 

frohe und gesegnete Ostern.  
 
Mit österlichen Grüßen, 

 
Ihr Hermann-Josef Lenz  
 

Beachten Sie bitte die Einladung zur Mitgliedervers ammlung auf der letzten 
Seite dieses Heftes. 

 
 
Ein Ostergruß des Superiors 
 
Langsam zeigt sich in diesen Tagen die Natur von einer anderen Seite: Es gibt schon 
mal Tage mit Temperaturen, die den Frühling ahnen lassen, die ersten 
Frühlingsblumen zeigen ihre bunten Gesichter und auch die ersten Vögel beginnen, 
zwar noch zaghaft, ihre munteren Melodien einzuüben. –  
Wir sehnen uns nach Licht und nach Wärme, besonders jetzt, nach einer längeren Zeit 
des Dunkels der Wintermonate. Die Frühlingsboten sind allenthalben zu spüren und zu 
sehen. – Doch dürfen wir uns auch auf Licht und Wärme freuen, das uns vom 
österlichen Geschehen entgegen kommt. Jedes Jahr dürfen wir dieses besondere Fest 
begehen, das Fest unserer Erlösung: Jesu Tod und Auferstehung! Jesus zeigt uns, 
dass auch wir den Tod überwinden werden, denn Gottes Zusage gilt auch für jeden 
und jede von uns.  
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Ich sage Ihnen allen, auch im Namen der Kommunität der Spiritaner von Knechtsteden 
meinen tiefen Dank für Ihre treue Hilfe in allen Bereichen des Lebens in Knechtsteden 
und wünsche Ihnen viel Freude am neu erwachenden Leben und ein gesegnetes 
Osterfest. 

Ihr P. Bruno Trächtler, Superior 

Aktuelles 

Der Adventkaffee 2014 mit 80 Teilnehmern hat wieder gezeigt, wie beliebt diese 
Veranstaltung ist.  
Gefreut hat uns das große Interesse am Neujahrsempfang mit dem erfreulichen 
"Nebeneffekt" von 7 neuen Mitgliedern. 

Damit hat die Mitgliederzahl den bisherigen Höchststand von 490 erreicht. 
Was läge da näher als die Latte auf die 500 zu legen. 

Die Zahl derer, die sich ECHO-Knechtsteden per Mail  zustellen lassen, ist auf 124 
gestiegen. Dadurch werden pro ECHO-Ausgabe für Druck und Porto und Versand ca. 
130,- € eingespart. Vielen Dank! 
Alle, die nicht am SEPA-Einzugsverfahren teilnehmen, werden daran erinnert, dass 
der Mindestjahresbeitrag ab 2015 von 15 auf 20 € erhöht wurde. 

Für die freiwilligen Helfer vom Werkstattteam ist eine Liste zusammengestellt 
worden, welche Arbeiten - außer  in den Werkstätten - im großen Klostergelände auf 
Erledigung warten. Die Liste umfasst u. a.: Hilfe beim Auf- und Abbau von Zelten und 
Ständen für "Pfingsten in Knechtsteden“, Metallzäune reinigen und streichen, 
Aufräumarbeiten in verschiedenen Räumen, Außentüren im Werkstatttrakt streichen, 
Rasen im Quadrum vertikutieren, div. Arbeiten in der Freianlage a.v.m.  …. 

Wer sich einbringen möchte, kann die z. Z. abzuarbeitende Liste anfordern: 
info@foerderverein-knechtsteden.de; per Fax: 02133-537413; Tel.: 02133-81089 

 H.-J. Lenz 
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Wie die vorstehende Mitgliederstatistik zeigt, hat der Förderverein seit der Feier des 
25-jährigen Bestehens im Jahr 2012 einen erfreulichen Mitgliederzuwachs zu 
verzeichnen. Mit zurzeit 491 Mitgliedern wurde ein neuer Höchststand erreicht (Stand: 
bei Redaktionsschluss 11.03.2015). 
 
 

Jetzt streben wir die 500-Mitglieder-Marke an  
und suchen das 500. Mitglied.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Eine Beitrittserklärung finden Sie im Internet unte r: 
 

www.foerderverein-knechtsteden.de 

Machen Sie als Vereinsmitglied im Freundes- und Bek anntenkreis 
Werbung für den Förderverein! 
 

Bringen Sie Freunde und Bekannte doch einfach zu einer der nächsten 
Veranstaltungen mit oder nehmen Sie an einer Führung teil, da so 
erkennbar wird, wo Hilfe und Unterstützung notwendig ist. 
 

Vielen Dank! 
 

 

Helfen Sie beim Erhalt der 
Klosteranlage  

… und unterstützen Sie 
die Hilfsprojekte der Spiritaner  

weltweit. 

 

 

500. Mitglied gesucht! 
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Bericht zur Werkstattaktion. 
 
Der Förderverein für das Missionshaus Knechtsteden unterstützt mit seinen zurzeit 
491 Mitgliedern  das Missionshaus der Spiritaner in Knechtsteden nicht nur finanziell 
bei der Erhaltung der Klosteranlage und der Basilika. 
 
Viele der Vereinsmitglieder sind ehrenamtlich aktiv für das Missionshaus der Spiritaner 
in Knechtsteden tätig. 
 
Der Vorsitzende Hermann-Josef Lenz und die Vorstandsmitglieder Willi Bednarczyk 
und Stephan Großsteinbeck stellten vor rund 120 Besuchern in einem bebilderten 
Jahresrückblick anlässlich des Neujahrsempfangs am 11.01.2015  die Aktivitäten und 
Projekte  des Fördervereins aus dem Jahr 2014 vor, verbunden mit einem Ausblick auf 
das Jahr 2015. 
Rückschau gehalten wurde auf die Veranstaltungen des Fördervereins, so z.B. auf das 
jährliche Pfingstfest, die Sommerradtour und den beliebten Grill- und Lagerfeuerabend 
und auf die vom Förderverein durchgeführten Kloster- und Turmführungen. Diese 
Aktivitäten werden auch im Jahr 2015 durchgeführt (s.u.). 
  
Der Schwerpunkt der Vereinsaktivitäten lag im Jahr 2014 in der aktiven Unterstützung 
des Spiritanerordens in Knechtsteden.  

 
Vor Ostern werden auch die verfaulten Holztüren 
hinter dem Torhaus in der Seitenmauer ersetzt.  
 
Auch dies erfolgt durch Vereinsmitglieder, nämlich 
durch Schlosser und Schmiede der 
Werkstattaktion, die sich jeden Samstagvormittag 

in der historischen Schlosserei des Klosters zum Hilfseinsatz treffen. Die 
ehrenamtlichen Schlosser und Schmiede haben die Tore überarbeitet und mit 
kunstvollen Schmiedearbeiten versehen. Das linke Foto zeigt die Tore in der alten 
Schlosserei; das rechte Foto die kunstvollen Schmiedearbeiten an der Toraufhängung. 
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Neben diversen Wartungs- und Reparaturarbeiten und Hilfseinsätzen wurde z.B. die 
neue Beleuchtung des Knechtsteden Torhauses  von Helfern des Fördervereins 
geplant und installiert. 
 
 

 
Seit dem 02. Dezember 2014 erstrahlt das im Jahr 1705 erbaute Torhaus durch die 
tatkräftige Unterstützung vieler Vereinsmitglieder in neuem Licht. 
 
Jetzt ist bei Dunkelheit die komplette Knechtstedener Silhouette illuminiert. Die Kosten 
für die jüngst installierte Anstrahlung des Torhauses und für die 1996 installierte 
Anstrahlung der Basilika, sind von Mitgliedern des Fördervereins gestiftet worden. 
 
Schauen Sie doch Samstagsvormittags einmal in der alten Schlosserei neben dem 
Klosterladen vorbei! 

Stephan Großsteinbeck 
 
Kosten sparen durch ECHO-Zustellung per e-Mail. 
 

Wer uns helfen möchte, Druck- und Portokosten zu sparen, kann sich das ECHO ab 
der nächsten Ausgabe per e-Mail (in Farbe!) zustellen lassen. Einfach Name und 
Mailadresse mit dem Vermerk: ECHO zukünftig per Mail an: 
kontakt@foerderverein-knechtsteden.de  senden.     Vielen Dank im Voraus. 
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Gottesdienste in der Karwoche  
und an Ostern 
 
 
Gründonnerstag  
 
• 18:00 Uhr Abendmahlsmesse    
 

 
Karfreitag  
 
• 11:00 Uhr Kreuzweg-Andacht  
• 15:00 Uhr Karfreitagsliturgie  
 

 
Karsamstag  
 
• 22:00 Uhr  Feier der Osternacht 
  

 
Ostersonntag und Ostermontag sind die hl. 
Messen wie an Sonntagen  
 
•  08:00 Uhr  
•  10:30 Uhr Hochamt 
•  18:00 Uhr 
 

 
Beichtgelegenheiten 
 
• Karfreitag nach der Liturgiefeier bis 18:00 Uhr  
• Karsamstag von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr  
 

 
Gottesdienste zu „normalen“ Zeiten 
An Sonn- und Feiertagen hl. Messen um: 8.00 Uhr; 10:30 Uhr (Hochamt); 18:00 Uhr  
An Wochentagen: Montag bis Mittwoch, Freitag und Samstag 7:30;  Donnerstag 18:00 
hl. Messe in der Sakramentskapelle  
 
Beichtgelegenheit 
Samstags und vor Feiertagen von 15:30 - 16:30 Uhr 
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Sommerradtor von Knechtsteden zur Abtei Brauweiler 

 

Treffpunkt ist am 23. Mai 2015 (Pfingstsamstag) um 08:30 Uhr 
 in der Basilika Knechtsteden am Gnadenbild 

 

Fahrtstrecke: 40 km (2 x 20 km)  
 
Nach den letzten zwei Radtouren, zu den Wallfahrtorten von Dormagen und zum 
Kloster Langwaden, gibt es auch in diesem Jahr wieder eine Sommerradtour. 
Diesmal besuchen wir die Abtei Brauweiler. 

 
08:30 Uhr   Treffen am Gnadenbild in der Basilika ( Reisesegen). 
08:45 Uhr  (Pünktlich!) Abfahrt am Südportal. 
11:00 Uhr   Ankunft an der Abteil Brauweiler. 

Abtei- und Kirchenführung, ggf. Besichtigung des Ka isersaals. 
 
15:30 Uhr  Rückkehr in Knechtsteden 
 
Nach der Abtei- und Kirchenführung machen wir eine Mittagspause in Brauweiler. 
Es bestehen zwei Möglichkeiten:. 

1. Selbstversorgung ("Rucksackverpflegung") 
2. Einkehren und für 7,50 € an einem Eintopfessen teilnehmen. 

 (Gemüseeintopf mit Hühnerfleisch und Brot). Wer an diesem gemeinsamen 
Mittagessen teilnehmen möchte, kann sich auch noch spontan am Tag der Radtour, 
vor der Abfahrt, hierfür anmelden. 
 
Nach der Rückkehr in Knechtsteden werden dort von Helfern des Fördervereins 
Waffeln und kühle Getränke zum Kauf angeboten. 
 
Zur Planung bitten wir um eine Anmeldung  zur Teiln ahme an der Radtour: 
 

Hermann-Josef Lenz,   Telefon: 02133 / 8 10 89  
 Stephan Großsteinbeck 

 
Pfingsten in Knechtsteden    23.05.-25.05.2015. 
 
Pfingsten, das Hochfest der Spiritaner, wird in diesem Jahr im gleichen Rahmen wie in 
den letzten Jahren von Pfingstsamstag bis Pfingstmontag begangen. Der "Kerntag" ist 
der Pfingstsonntag . Nach dem feierlichen  Hochamt sind alle Gottesdienstbesucher 
zur Agape  im Freien eingeladen.  
Die Küche kann an diesem Tag "kalt bleiben" denn im Anschluss an die Agape gibt es 
gegen einen Obolus ein Eintopfgericht; außerdem gibt es Grillwurst. Zur Kaffeezeit 
werden frisch gebackene Waffeln angeboten. Dies gilt auch für den Pfingstmontag . 
Wichtig an allen Tagen sind die Begegnungen, Gespräche und die Kontaktpflege. 
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Tagesausflug am 20. Juni 2015  
 

Mit dem diesjährigen Tagesausflug machen wir uns au f die 
Reise nach Aachen und  

zu den Spiritanern zum Missionshaus Broichweiden. 

Knechtsteden und Aachen hatten bereits zur Gründungszeit des Prämonstratenser-
klosters Knechtsteden eine enge Beziehung. 

Im Jahre 1130 stiftete Hugo von Sponheim  (Dekan des Domes St. Peter zu Köln und 
Probst des Aachener Marienstifts) sein Landwirtschaftsgut Knechtsteden dem 
Prämonstratenserorden.   
 
Einer seiner Neffen, Albert von Sponheim (genannt „Albertus Aquensis“/Al bert 
von Aachen)  war um das Jahr 1160, als die Basilika vollendet wurde, Abt in 
Knechtsteden. Zugleich war er auch Hofkaplan (1139) am Hof des Stauferkaisers 
Friedrichs I. Barbarossa, Dekan des Kölner Domstifts (1152) und Probst des Aachener 
Münsters (1153). Zudem war Albertus Aquensis in der kaiserlichen Kanzlei am Hofe 
von Barbarossa als Schreiber und Vertrauter und 
Berater des Kaisers tätig. 
 
Die Knechtstedener Basilika wurde unter Albertus 
Aquensis um das Jahr 1160 vollendet. Er stiftete 
vermutlich auch das Fresko im Westchor.  Sein 
Abbild ist im Fresko (s. Foto) zu finden und sein 
Grab befindet sich hinter dem Altar im Ostchor. 

 

Ein Abbild des Stauferkaisers Barbarossa befindet sich 
zudem in einer Gewölbekonsole in der Basilika. Im Jahr 1155 
bestätigte der Kaiser in einer Urkunde auf Betreiben von 
Albertus Aquensis Privilegien und Besitztümer 
Knechtstedens.   

Auf dem Weg zum Aachener Dom machen wir Mittagspause 
im Wallfahrtort Moresnet in Belgien . 
 

Wir besichtigen die Wallfahrtskapelle aus dem Jahr 1823 und die parkähnliche Anlage 
mit einem Kreuzweg. Die Stationsbilder wurden von dem bekannten Kölner Bildhauer 
Wilhelm Albermann geschaffen, der auch die Antoniusstatue (in Erinnerung an den 
ersten Fördervereinsgründer Anton Scheben) in Knechtsteden geschaffen hat. 
 

 
Nach dem Mittagessen fahren wir dann ins nahegelegene Zentrum von Aachen zum 
Aachener Dom , wo uns eine Domführung erwartet. 
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Nach der Domführung besuchen wir die Niederlassung der Spiritaner in 
Broichweiden (Würselen) , wo die Spiritaner seit dem Jahr 1903 eine Niederlassung 
mit einer Schule unterhalten.  
Pater Konrad Breidenbach wird uns in die Geschichte dieser Spiritanerniederlassung 
einführen und uns das Kloster und die Schule zeigen.  
 

Die Kommunität Broich hat uns auch zum Kaffeetrinken  eingeladen.  
Hierfür vorab herzlichen Dank! 
 
Wer sich über die Geschichte des Missionshauses Broichweiden  informieren möchte, 
findet hierzu im Internet eine Beilage zur Zeitschrift KONTINENTE: 
http://www.kontinente-media.org/downloads/39-0508.pdf 
 
Ablauf - Zeitplan 
 

08:30 Uhr   Treffen am Gnadenbild in der Basilika –  (Bitte pünktlich!), 
   nach dem Reisesegen Abfahrt zum Wallfahrtort Moresnet (Belgien). 

10:30  Uhr  Zeit zur freien Verfügung im Wallfahrtsort Moresnet. 
12:00 Uhr   Mittagessen in Moresnet. 

                                                                                        www.moresnet-chapelle.com 
 
13:45 Uhr   Aachener Dom – Domführung.                             www.aachendom.de 
 

15:30 Uhr   Abfahrt in Aachen / Weiterfahrt nach Broich zu den Spiritanern. 
 

16:00 Uhr   Kaffeetrinken bei den Spiritanern. 
Klosterführung mit Pater Konrad Breidenbach. 
Andacht. Rückfahrt gegen 19 Uhr. 
Ankunft in Knechtsteden gegen 20:00 Uhr. 

 

 
Teilnahme nur nach vorheriger Anmeldung bei: 
 

Hermann-Josef Lenz,  Telefon: 02133 / 8 10 89 Fax: 02133-537413  
 
Die Zahl der Teilnehmer ist auf 48 begrenzt. Die Berücksichtigung erfolgt in der 
Reihenfolge der Anmeldung. Traditionsgemäß werden teilnehmende Spiritaner vom 
Förderverein zu dem Tagesausflug eingeladen. 
 
Kosten:   50,00 € pro Person für Mitglieder; 60,00 € pro Person für Gäste. 

für Busfahrt, Führungen und Mittagessen (3-Gang-Menu ohne Getränke) , 
inklusiv Nachmittagskaffe in Broich. 

 
 

Einladung zum Grill- und Lagerfeuerabend 
 
 

Stephan Großsteinbeck 

 

Sparkasse Neuss   Konto:  333302       IBAN:   DE 45 3055 0000 0000 3 333 02 
                                     BLZ:  30550000        BIC:    WELADEDNXXX  
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3. Grill- und Lagerfeuerabend 

 
Wegen des großen Zuspruchs in den letzten Jahren, laden wir auch in diesem Jahr 
wieder zum geselligen Beisammensein am Lagerfeuer zum Grill- und Liederabend ein.  
 
 

Der Termin ist  
 

Freitag,  
der 28. August 2015  

ab 18 Uhr 
 

im Innenhof des Klosters 
„unter den Linden“. 

 
 
 

 
Das Foto zeigt die Liederrunde am Lagerfeuer beim 
Grillabend 2014. 

 

- Sie bringen Ihr Grillgut  mit –  Wir  grillen für Sie! 
- Grillkartoffeln, Brot, Krautsalat und Grillsoßen werden zur Verfügung gestellt. 
- Kühle Getränke  zum Selbstkostenpreis. 
- Gitarrenmusik  und Lieder  am Lagerfeuer. 

 
Nähere Information erhalten Sie mit ECHO 2-2015  
oder bei Stephan Großsteinbeck (Telefon: 02133 / 89 40). 

 
 
 

Knechtsteden Kalender 2016 
 
Nach einer kreativen Pause wird es für das Jahr 2016 wieder einen 
 „Knechtsteden Kalender 2016“ mit interessanten Klosteransichten geben. 
 
Der Kalender wird ab Pfingsten im Klosterladen verkauft.  

 
 

Nähere Information erhalten Sie mit ECHO 2-2015  
oder ab Pfingsten im Klosterladen in Knechtsteden. 
 
Ab Pfingsten wird auch ein Ansichtsexemplar auf der Internetseite des Fördervereins 
zu sehen sein. 

Stephan Großsteinbeck 
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Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung 20 15 
am Samstag, dem 18. April 2015 

 
Satzungsgemäß sind alle Mitglieder zur Jahresmitgliederversammlung 2015 eingeladen. 
 
Die Versammlung findet statt : am Samstag, dem 18. April 2015 
      um 14:30 Uhr im Kloster Knechtsteden 
   
Versammlungsort:     Großer Speisesaal       

  (Zugang: Weiße Tür links neben der Pforte.) 
 
Tagesordnung  1. Begrüßung 
 2. Bericht des Vorsitzenden 
 3. Kassenbericht  
 4. Bericht der Kassenprüfer 
 5. Aussprache zu den Berichten 
 6. Entlastung des Vorstandes 
 7. Wahl von zwei Kassenprüfern 
 8. Vorstellung der in 2015 geplanten Veranstaltungen 
  9. Bericht Pater Hermann-Josef Reetz 
  10. Verschiedenes 
 

Wie alljährlich feiern wir nach der Versammlung Eucharistie als  
Vorabendmesse vom 3. Sonntag in der Osterzeit. 

  
Mit freundlichen Grüßen 

 
(Hermann-Josef Lenz, Vorsitzender) 
 
Der Vorstand freut sich auf eine rege Beteiligung der Mitglieder. 
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